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4500 Eihwendungen von Bürgern
!S_llN._Vr.et IGiti( viel funrgr, das Oberverwattungsge_
1500 Seiten ist der seiicht ,i.irt fvrünrier 2009 denstarlg in dem der Regional_ eu, gor";pi auch weil erVerband Ruhr die rund 4s0o t"if,r,Zi* g'"?en die Landes_Einwendungen vieler Bürg9r pfu".rrrg r;";tieß. Nun sollgegen den Dattelner l(räft_ äas ra"na 

-ä" 
iand;;;l*werksbau zusammengefasst. nung-;dil FürdenRVRhat. Heute übergibt $ie -nh_ ;;f;;;';*ei konkretenungsbehörde das Ergebnis F""f.t* 

--O", 
LandesplandesBeteiligungsverfahrensan sah 

"r* "in"n 
eigentlichdie Politiker im Ruhrparla_ einen 

----f<ia'itwert 
turraortment. Dieses wird voraus_ auf der New_park_Flächesichtlich dennoch eine weite_ *ir.frl" öäi"fn und Wal_

19 Hüqde des planungsrechts ,rop uoi. n"rletzige Stand_überwinden, um den*Bau ,u ort'irifüIittito."r". 
"n,_verwirklichen fernt. Zum ana"."r, jrU ai"Voraussichtlich wird__ eine fu"a"rpfä"u"g das Ziel

|le|$eil aus SpD, CDU und uur, äoäiiig einheimiFDP beschließen, die Lan-des_ ,.tä rJi"'r? verwenden,regierung zu bitten. die Lan- *ur 
"u.n 

J* Bergbauaus-desplanung mit dem Vorha_ lit";-;t.ü;ehr möglichbeninEinklang-zubringen. ist.-soilten äie Landesbe-Das Ziel derAbstiminüngist ruirden- äies; A;ää;_ein sogenanntes Zielabirei_ *il*h"l;;cksichtigen,
chungsverfahren: planurgs_ tiegt dli planungsrecfrtli_rechtlich.soll somit die Lin_ .täedl*ääärim Ruhrge_desplanung an das reale liet. 

- 
bie-*irerbandsver_

f:Y$ angepasst.w_errten. sum*t.rlg- des RVR sollz,ur Ennnerung: Nach 
llube dann die*Regio"utplun"rr;ginn des Kohlekraftwer$ u* ändern, um den Bau zu.er_Dortrnund-Ems-Kanal hatte .tigfi.-fiÄ.'ü.i.


